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1. Spinn, spinn, meine liebe Tochter,

    Ich geb dir nen Hut.
    »Ja, ja, meine liebe Mutter,
    Der steht mir recht gut.
    Doch jetzt mag ich nit mehr spinnen,

    Es tun mir meine Finger
    Vom Spinnen so weh.«

2. Spinn, spinn, meine liebe Tochter,
    Ich geb dir ein Kleid.
    »Ja, ja, meine liebe Miutter,

    Das macht mir viel Freud.
    Doch jetzt mag ich nit mehr spinnen,
    Es tun mir meine Finger
    Vom Spinnen so weh.«

3. Spinn, spinn, meine liebe Tochter,
    Ich geb dir nen Mann.

    »Ja, ja, meine liebe Miutter,
    Daß ich heiraten kann.
    Jetzt mag ich wieder spinnen,

    Es tun mir meine Finger
    Vom Spinnen nicht weh.«
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